
Herzlich Willkommen zur fünfzehnten Ausgabe unseres eNewsletter rund um Visual FoxPro, erschienen November 2004.

Internet 

Geschäftskontakte im Internet 
Mit Leuten, die man schon kennt, kann man angeblich leichter Geschäfte machen - und über 7 Ecken kennt man eigentlich jeden. Eine witzige Möglichkeit, alte Bekannte wiederzufinden, gibt es bei den neuen Online-Geschäftsclubs.

Interessante Tools für VFP-Entwickler 
Immer wieder finden sich interessante Angebote irgendwo im Internet. Hier ein paar Fundorte von interessanten und preiswerten Werkzeugen aus den letzten Wochen. Diese Rubrik wird fortgesetzt.

Arbeiten mit Subskriptionen im dFPUG-Portal 
Eine viel zu selten genutzte Funktion sind die Subskriptionen bzw. Abonnements im dFPUG-Portal, die allen dFPUG-Mitgliedern kostenlos zur Verfügung stehen. Hier eine Kurzbeschreibung, wie man das in wenigen Minuten einrichtet und was man davon hat!

Microsoft 

MSDE für Client/Server-Entwicklung 
Mit der neuen Version 9.0 von Visual FoxPro wurde nicht nur der Berichtsgenerator runderneuert sondern auch die Kompatibilität mit Microsoft SQL-Server verbessert. Wo holt man sich nun die MSDE für einen Test?

Erstmals offizielle Zahlen von Microsoft zur VFP-Community 
Erstmalig gab es in einem Vortrag von Microsoft offizielle Zahlen zur Grösse der Anwendergemeinde von Visual FoxPro. Hier die kurze Zusammenfassung des Vortrags.

Publikationen 

Und wieder ein neues Tool unter Memberware 
Der bekannte FoxPro-Entwickler Burkhard Stiller hat für die Weihnachtsausgabe der dFPUG-Loseblattsammlung FoxX Professional einen umfangreichen Artikel und ein neues Tool zur Verfügung gestellt.

Gemischtes 

Sonderangebot von InQuiero für dFPUG-Mitglieder 
Die Firma InQuiero bietet Konferenzteilnehmern und dFPUG-Mitgliedern ein Sonderangebot für eine Fernsteuersoftware zwecks Integration mit der eigenen Anwendung für die Verbesserung der Kundenbetreuung.
Veranstaltungen 

Begleitordner VFP- und SQL-Server-Entwicklerkonferenz 2004 
Für Nicht-Teilnehmer gibt es noch einige wenige Restexemplare des umfangreichen gedruckten Konferenzordners 2004 mit 1.000 Seiten und Begleit-CD zu einem günstigen Preis.
Visual Extend 

VFX 8.0 Build 8.01.1104 verfügbar 
Ein neuer Build für Visual Extend 8.0 ist pünktlich zur diesjährigen VFP-Entwicklerkonferenz fertig geworden. Enthalten sind kleinere Korrekturen.

Pre-Release von Visual Extend 9.0 verfügbar 
Das Pre-Release von Visual Extend 9.0 ist seit der diesjährigen Entwicklerkonferenz verfügbar. Hier schon mal eine erste umfangreiche Vorschau kommender interessanter Features, die man nicht mehr selbst entwickeln muss.

Internet 

Geschäftskontakte im Internet 

Jeder kennt eigentlich Jeden über 6 Ecken. Selten sah ich das so deutlich wie in der Was-wäre-wenn-Funktion des Open Business Club (siehe erstes Link). Über eine einfache Outlook-Kontakte-Import-Funktion bekommt man sämtliche dort registrierten Anwender aus dem eigenen Adressbuch aufgelistet und kann diese in seine dortige Kontakteliste übernehmen. Und dann kann man einfach mal schauen, wer wen kennt, den man auch kennt. Und insbesondere gibt es eine Anzeige von Verbindungen, wenn der jeweilige verbindende Bekannte kein eigener Kontakt wäre. Dann sieht man, wie man die einem eigentlich unbekannte dritte Person über diverse Querverbindungen eigentlich doch hätte kennen lernen können. Ausgesprochen witzig, auch wenn es sich in Worten schlecht darstellen lässt.
Leider wurde diese Funktionalität vor kurzem stark reduziert, so dass jetzt nur noch beidseitig bestätigte Kontakte auf der maximal zweiten Ebene für die Darstellung der Verknüpfungen zwischen Personen verwendet werden, statt die einseitig definierten aber vom Gegenüber nicht bestätigten Kontakte über beliebig viele Ebenen. Das reduziert die Darstellung der Verbindungswege so dermaßen drastisch, dass der ursprüngliche Effekt nicht mehr so schön zu erzielen ist. Schade eigentlich.
Unabhängig davon: Wöchentlich erhält man je 3 Kontaktvorschläge aus der gleichen Branche, aus der gleichen geographischen Region, mit ähnlichen Interessen sowie neue Mitglieder. Dies ist eine einfache Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen. Aber das wirklich zu verfolgen, ist natürlich schrecklich zeitaufwändig.
Anschauen kann man sich das Angebot ja mal. Sofern man keine Kontakte dort findet, die man dadurch erneut wieder ansprechen kann, ist der Nutzen allerdings eher gering. Da die ersten Wochen nichts kosten, kann man das mit Hilfe der Outlook-Abgleichfunktion kurz feststellen und sich dann dementsprechend entscheiden.
Haupthindernis ist auch hier wie bei vielen anderen deutschen Onlineangeboten wie zum Beispiel privaten Ausschreibungen die mangelnde Resonanz. Häufig werden eMails erst Wochen später beantwortet, wenn schon gar kein Zusammenhang mehr hergestellt werden kann. Das bringt natürlich nicht wirklich Spass. Unabhängig davon aber hat der Anbieter den deutschen Internetpreis gewonnen.
PS: Für je 10 neue registrierte Mitglieder verspricht der Betreiber einen Freimonat der Teilnahme im Wert von 5 EURO oder so. Da ich mich für 2 Jahre angemeldet habe und mich der geringe Beitrag sowieso nicht abschreckt, versichere ich hiermit hoffentlich glaubhaft, dass ich den untigen Link nicht zur Mitgliederwerbung für einen Businessclub angehängt habe - das wäre mir dann doch zu peinlich. Es ist nur so, dass man über einen Einladungslink automatisch zu meiner Kontaktliste addiert wird ohne das a) manuell beantragen zu müssen und b) von mir manuell zu bestätigen wäre. Und ohne einen Link zu irgendjemanden, der wiederum bereits Kontakte hat, bringt der ganze Spass eigentlich ziemlich wenig, da man dann bei 0 anfangen muss.
Ein paar der Funktionen wollen wir vielleicht für das dFPUG-Forum in Zukunft ebenfalls anbieten. Die Überlegungen beziehen sich dabei auf eine kleine Selbstvorstellungsseite, die wie ein Wiki-Eintrag bzw. statt einem Wiki-Eintrag mit der Mailadresse verlinkt wird. Dazu eine Listendarstellung aller dFPUG-Mitglieder, auf deren Mails man selbst geantwortet hat oder die auf eigene Mails geantwortet haben.
Dies könnte ausserdem dazu verwendet werden, überhaupt keine echte Mailadresse mehr anzuzeigen und stattdessen eine Anmailfunktion anzubieten. Das würde auch die Verwertung von Forumsmailadressen durch diverse Spammer endlich eine Ende setzen. Natürlich nur, wenn man innerhalb unseres Forums antwortet und nicht direkt in den gespiegelten Newsgroups. Damit das unsere Nachrichtenstatistik nicht durcheinanderbringt kann man dafür dann mehrere Mail-Aliase mit angeben, die einem ebenfalls zugeordnet werden. Aber das müssen wir noch etwas durchdenken...
Weitere Infos unter:
Einladung zum kostenlosen Test
Beispielseite Kontaktinformationen
Interessante Tools für VFP-Entwickler 

Ich habe auf Empfehlung gerade den Adobe Reader Speedup Patch gefunden, welcher den Start des mittlerweile doch recht langsamen anfahrenden Acrobat Readers deutlich beschleunigt, ohne dass zu viele wichtige Funktionen verlorengehen. Dies ist ein kleines Tool für jeden, der sich über die hunderte unlesbar schnell vorbeiscrollenden Installationsmeldungen und Copyright-Hinweise des Acrobat Readers aufregt, die dessen amerikanischen Ursprung offensichtlich machen, aber es an Nutzen für den Endanwender heftig vermissen lassen. Nach Installation des Tools wird das Laden von PDFs zumindest optisch schneller (realiter nicht überprüft) und die überflüssigen Meldungen sind weg - was alleine schon ein guter Grund für das Tool ist.
Auch so ein Thema, das unter Visual FoxPro immer wieder auftaucht, ist die fehlende Überprüfung der Deklaration von Variablen - notfalls über eine Option Explicit wie in Visual Basic. Das Tool Codeinspector von FoxMasters verspricht die Überprüfung aller verwendeten Variablen innerhalb eines Projektes. Bis zum Update auf Visual FoxPro 10.0+ kann man mit diesem Tool innerhalb der Trial-Periode zumindest mal testweise einen Blick auf die Variablendeklaration der eigenen Anwendung werfen. Sofern man kein Ergebnis bekommt, weiss man zumindest, dass man alles richtig gemacht hat und das Tool nicht benötigt.
Nicht gerade neu ist der Hinweis auf das Outlook Redemption Tool. Seitdem irgendjemand bei Microsoft auf die Idee kam, dass man es aus Sicherheitsgründen vielleicht doch nicht erlauben sollte, dass aus anderen Anwendungen auf Outlook zugegriffen wird, ohne dass zuvor ein nerviger Dialog mit fester Wartezeit und Timescrollbar erscheint, ist die bis dato sehr einfache und elegante Ansteuerung des Outlook-Eventmodells via COM zu einer schieren Katastrophe geworden. Das ganze wäre ja akzeptabel, wenn der Anwender das nur EINMALIG bestätigen müsste, statt dies bei jedwedem Zugriff über eine bereits existierende Objektreferenz erneut bestätigen zu müssen (als ob das Anlegen von Kontakten ein Verbrechen wäre, es geht ja gar nicht unbedingt um den Mailversand mitsamt verseuchtem Attachement). Schöner wäre es natürlich gewesen, wenn der Anwender bestehende Anwendungen als berechtigt eintragen könnte. Schlichtweg albern ist es, dass man über ein Excel-Spreadsheet mit Macro OHNE diese Rückfrage dann wiederum doch Outlook ansteuern kann, da die Office-Anwendungen intern diesen Sicherheitsmechanismus wiederum unterdrücken (aber die dafür notwendige Einstellung logischerweise nicht publizieren). Abhilfe schafft deshalb b.a.w. nur das leider nicht ganz preiswerte Outlook-Redemption-Tool.
In der nächsten Ausgabe können wir hoffentlich wieder drei interessante Links auf Entwicklertools anbieten. Hinweise auf weitere interessante Fundorte bitte an die Redaktion unter mailto:redaktion@dfpug.de.

Weitere Infos unter:
Acrobat Reader Speedup
Überprüfung VFP-Variablendeklarartion
Outlook Redemption Tool
Arbeiten mit Subskriptionen im dFPUG-Portal 

Eine viel zu selten genutzte Funktion sind die Subskriptionen bzw. Abonnements im dFPUG-Portal. Innerhalb des dFPUG-Dokumentenportals steht allen unter http://portaladmin.dfpug.de angemeldeten dFPUG-Mitgliedern kostenlos der zusätzliche Reiter Abonnements zur Verfügung. Username und Passwort für diesen Zugriff werden seit langem in jedem Anschreiben zur dFPUG-Loseblattsammlung FoxxProfessional individuell mitgeteilt. Bei Bestellungen von bestimmten Produkten (Visual Extend, Buchtitel, Konferenzteilnahme usw.) erhält man ausserdem automatisch eine erneute eMail-Benachrichtigung mit Auflistung der erweiterten Verfügbarkeit von Dokumentenverzeichnissen im dFPUG-Dokumentenportal - incl. erneutem Abdruck von Username und Passwort.

Aber was soll man nun mit diesem Reiter anfangen, denn der hat ja eigentlich keinen Inhalt? Diesen Inhalt bekommt er nämlich erst, wenn man in einem beliebigen Dokumentenverzeichnis oder einer Kategorie oder einem Suchergebnis den Button Abonnieren anklickt. Die entsprechende Auswahlliste wird dann automatisch für Sie in unserem Portal gespeichert und bei jedweder Änderung (Neueinstellung von Dokumenten oder Änderung von Dokumenten bzw. Dokumenteigenschaften) wird ein persönlicher Eintrag für Sie unter dem Reiter Abonnements erstellt.

Sobald Sie dementsprechend ein Abonnement anlegen, können Sie auf einer Eingabeseite einen Titel für das Abonnement eingeben und eine eMail-Adresse eintragen sowie die Benachrichtigungshäufigkeit festlegen. Die Voreinstellung Einmal täglich sollte man einfach stehen lassen. Die Einstellung Bei jeder Änderung führt zu einer Unmenge von eMails und bei Einmal wöchentlich könnten Sie Benachrichtigungen verpassen, weil nicht mehr als die letzten 50 Änderungen pro User verwaltet werden. Und alle paar Wochen nehmen wir innerhalb einer Woche mehr als 50 Änderungen und Uploads von neuen Dokumenten vor - z.B. beim Erscheinen einer weiteren Ausgabe der Loseblattsammlung oder jährlich zu unserer Entwicklerkonferenz. Den Default von Sharepoint von 20 haben wir extra auf 50 hochgesetzt, aber selbst das reicht häufig nicht aus.

Die entsprechende Mailbenachrichtigung kann man natürlich auch ganz abschalten, denn mit oder ohne Mailbenachrichtigung erscheint auf der Startseite des Portals unter http://portaladmin.dfpug.de ein zusätzliches WebPart mit Auflistung der letzten Aktualisierungen und selbige sind vollständig auch unter dem Reiter Abonnements zu finden.

Damit sind die Subskriptionen bzw. Abonnements ein ideales Mittel, um sich via eMail und Portalreiter über die aktuellen Änderungen / Updates in den einen selbst interessierenden Themengebieten zu informieren. Und im Schnitt alle 8 Wochen bieten wir zu den wichtigsten Kategorien neue Dokumente. Jetzt müsste man nur noch 1x auf den Button abonnieren Klicken...

Sofern Sie übrigens ein Abonnement auf ein Verzeichnis oder eine Kategorie anlegen, ist es REKURSIV. D.h. dass auch alle Unterverzeichnisse bzw. Unterkategorien mit in die Änderungsmeldung aufgenommen werden. Die einfachste Lösung ist demzufolge auf das Verzeichnis der obersten Ebene, Dokumente, ein einziges Abonnement zu legen, und dann bekommen Sie bei jedwedem Update einen entsprechenden Eintrag. Am liebsten würden wir einfach alle Mitglieder eintragen, aber macht das doch besser selbst - es kostet nichts und man ist immer aktuell informiert, was gerade so passiert!

PS: Wenn sich die eigene Mailadresse ändert, muss man im Portal unter dem Reiter Abonnements alle existierenden Abonnements löschen und diese dann in den jeweiligen Dokumentenverzeichnissen wieder neu erstellen. Sofern Abonnementinformationen nicht zugestellt werden können, löschen wir logischerweise die entsprechenden Abonnements...

Weitere Infos unter:
Portalreiter Subskriptionen
Portalverzeichnis Dokumente
Microsoft

MSDE für Client/Server-Entwicklung 

Sofern Sie Teilnehmer an der diesjährigen dFPUG-Entwicklerkonferenz sind oder zumindest den Konferenzordner bestellt haben, erübrigt sich diese Frage für Sie natürlich, da die neue MSDE usw. auf der entsprechenden Begleit-CD enthalten ist. Für alle anderen folgende Hinweise:

Unser erster Link führt Sie auf die Downloadseite für die aktuelle Version der Microsoft Database Engine. Über die dortigen Links können Sie sich die Version MSDE 2000 downloaden und zusammen mit Visual FoxPro als Backend-Database verwenden, was ab der Version 9.0 von Visual FoxPro dann auch so langsam wirklich Spass bringt.

Allerdings benötigen Sie eine Registrierung für die Mitlieferung der MSDE-Engine mit Ihrer Anwendung. Diese finden Sie unter dem zweiten Link. Dafür benötigen Sie ein PassPort-Account von Microsoft. Das mag im ersten Augenblick störend erscheinen, aber diese Anforderung ist nicht unbillig und leicht zu erfüllen.

Für die Administration einer MSDE-Datenbank gibt es mehrere Möglichkeiten. Man kann sich eine eigene Oberfläche stricken, eines der vielen frei verfügbaren Tools verwenden oder vergessen, den SQL-Server-Administrator einer Trial-CD wieder zu deinstallieren. Wahlweise kann man auch ganz offiziell den SQL Server Web Data Administrator unter unserem dritten Link downloaden.

Weitere und wesentlicht detailliertere Informationen zu dem Thema SQL-Server sowie Client/Server-Applikationen gab es auf unserer diesjährigen Konferenz in der Vortragsgruppe Client/Server mit einem halben Dutzend Vorträgen oder in unserem 2-Tages-Track zu Microsoft SQL-Server mit weiteren 16 Vorträgen. Einige wenige Konferenzordner sind noch preiswert erhältlich für die Nicht-Teilnehmer.

Weitere Infos unter:
Download MSDE
Registrierung für Weitergabe
Web-Administrator für MSDE
Erstmals offizielle Zahlen von Microsoft zur VFP-Community 

Auf der FoxPro Advisor DevCon in Las Vegas veröffentlichte Microsoft in einem Vortrag über Communities erstmals statistische Zahlen aus der Marktforschungsabteilung. Microsoft schätzt demzufolge die FoxPro-Anwendergemeinde weltweit auf über 100.000 aktive Entwickler. Davon sind 15% auf die eine oder andere Weise in Communities aktiv. Unter anderem in ca. 125 User Groups und 8 jährlichen Konferenzen. 

Das auch Ihnen schon lange bekannte Produkt Microsoft Visual FoxPro mit seiner objektorientierten Entwicklungsumgebung, relationaler Datenbank und einer Vielzahl von integrierten Werkzeugen erfreut sich also auch weiterhin großer Beliebtheit. Gleiches gilt für die aktuelle und die kommende Version des Backend-Datenbanksystem Microsoft SQL-Server bzw. der Light-Version MSDE. 54% der VFP-Entwickler verwenden diese Produkte gelegentlich bis immer zusammen. Und immerhin 18% verwenden zusätzlich zumindest Teile von .NET, z.B. für Anwendungen für PDAs/Handhelds oder Internetanwendungen. 

Diese Zahlen stimmen für das Thema SQL-Server sehr gut mit den eigenen Ergebnissen der dFPUG überein, allerdings schätzen wir den Anteil an .NET-Verwendung in Deutschland innerhalb der VFP-Entwickler etwas niedriger ein. Das kann natürlich an dem hohen Verbreitungsgrad der Active FoxPro Pages im deutschsprachigen Raum liegen.

Mitglieder der Communities beantworten 95%+ aller online gestellten Fragen. Dabei handelt es sich in der Reihenfolge der Wichtigkeit um Antworten auf technische Fragen, Lösungen für Problemstellungen und um Erfahrungsaustausch. Dies erfolgt Online über Websites, Blogs, Newsgroups und Wikis sowie Offline in User Groups und auf Konferenzen.

Die Vorteile der Anwendergemeinde sehen die befragten VFP-Entwickler in der Reihenfolge der Wichtigkeit in kostenloser Support, Neue Kontakte, erhöhter Bekanntsheitsgrad, neue Ideen sowie von Finden von Gelegenheiten aller Art (Arbeitgeber, Auftraggeber, Partnerschaften, Geschäftsmöglichkeiten).

Das Wort Aktiver VFP-Entwickler muss noch etwas nachdefiniert werden. Hierunter fallen aus Sicht von Microsoft natürlich keine Anwender von FoxPro/Windows oder von Altversionen von Visual FoxPro. Die dFPUG z.B. schreibt in Mailings rund 20.000 Personen an und erreicht dabei bei weitem nicht alle VFP-Entwickler im deutschsprachigen Raum. Viele davon überspringen aber gerne einige Updates, halten das für eine kluge und sparsame Strategie statt für einen drastischen Verlust an Möglichkeiten, und fallen damit für Microsoft als Update-Kunden in der Kalkulation natürlich aus.

Publikationen 

Und wieder ein neues Tool unter Memberware 

Haben Sie sich nicht auch schon manchmal darüber geärgert, dass Sie, wenn Sie z.B. allen Klassen einer Klassenbibliothek eine ganz spezielle Eigenschaft oder eine generische Methode hinzufügen wollen, jede dieser Klassen öffnen müssen, um eine Eigenschaft / Methode dort einzubauen? Das müssen Sie nicht mehr länger! Dafür gibt es ab sofort ein kleines Toolprogramm. 

Vorab können dFPUG-Mitglieder sich den Artikel und den Quellcode der Anwendung aus dem Verzeichnis Memberware im dFPUG-Portal downloaden. Da ein umfangreicher Artikel und der Quellcode dort bereitsteht, hier keine weiteren Hinweise dazu.

Ankündigen können wir desweiteren eine überarbeitete Version mit einem erweiterten Begleitartikel für die dFPUG.FLL mit ZIP- und weiteren Funktionen für den Einbau in die eigene Anwendung. Details dazu voraussichtlich in der nächsten Ausgabe der Loseblattsammlung und dieses eNewsletters.

Weitere Infos unter:
Verzeichnis Memberware
Quellcode zu Memberware
Gemischtes

Sonderangebot von InQuiero für dFPUG-Mitglieder 

Durch InQuiero kann ich mit einer Lizenz und von jedem Platz der Welt, unbegrenzt viele PCs über das Internet fernsteuern:

Remote Control + Text Chat + Voice over IP + 256-Bit-Verschlüsselung + Direct Suport for Applications + Synchronisation von Verzeichnissen + Proxy-, Firewall- und NAT- kompatibel  

InQuiero bietet Sonderkonditionen für Mitglieder der dFPUG und Teilnehmer an der SQL-Server und .NET-Konferenz 2004:

Mitglieder der dFPUG und Teilnehmer der SQL-Server und .NET- Konferenz erhalten 125,- € Rabatt auf die Verwalterlizenz und 30 Tage kostenlosen Test für die InQuiero Technical Support.

Integrieren Sie InQuiero in Ihre Software und bieten Sie damit Ihren Kunden einen umfassenden Support. 

Melden Sie sich im Zeitraum vom 9. bis 30. 11. 2004 unter http://www.iqhelp.net für einen kostenlosen 30-tägigen Test an. 

InQuiero ist in zwei Lizenzmodellen erhältlich:

Bei der ASP Variante mieten Sie die Lösung. Wir übernehmen die Administration und Sie haben keine Sorgen mit Installation, Sicherheit, Updates und Datenbank Wartung.

Bei der Servervariante kaufen Sie Ihre eigenen InQuiero Lizenzen. Diese werden auf Ihrem System installiert.

Weitere Infos unter:
Sonderangebot für dFPUG-Mitglieder
Website für Online-Test
Handbuch für dFPUG-Mitglieder
Veranstaltungen

Begleitordner VFP- und SQL-Server-Entwicklerkonferenz 2004 

Das auch Ihnen schon lange bekannte Produkt Microsoft Visual FoxPro mit seiner objektorientierten Entwicklungsumgebung, relationaler Datenbank und einer Vielzahl von integrierten Werkzeugen erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit. Gleiches gilt für die aktuelle und die kommende Version des Backend-Datenbanksystem Microsoft SQL-Server. Zu all diesen Themen finden Sie die Vortragsunterlagen und Begleitdateien für über 100 Vorträge mit über 1.300 Seiten DIN A 4 Vortragsunterlagen (zzgl. Slideshows) in unserem Begleitordner zur diesjährigen Veranstaltung.

Zur neuen Version Microsoft Visual FoxPro 9.0 (für Teilnehmer war es im vergünstigen Bundle als Subksription bestellbar) sollten Sie unbedingt folgendes im Detail erfahren:

· Runderneuerter integrierter Berichtsdesigner- und Berichtsgenerator (abwärtskompatibel), kostenlos mitlieferbar in Ihrer Anwendung (ggf. auch als separate EXE möglich)

· Runderneuerte Datenbankengine mit Aufhebung einer Vielzahl von Limitierungen, neuen Datentypen (VarChar, VarBinary, BLOB) und wesentlich flexibleren SQL-Abfragen, neue Funktionen wie CAST und ICASE, binäre Indizes – und dadurch verbesserte Integration mit Microsoft SQL-Server

Dazu bieten wir Ihnen 99+ Vorträge zu 9.0 und vorigen Versionen mit einem weitestgehend neuen Set von Themen und Rednern, die man nicht verpassen darf. Zusätzlich gibt es unsere speziellen Tages-Tracks. 

· Einführung in SQL-Server sowie Data Mining, Data Transformation Services, Analysis Services, Reporting Services, XML-Servcies und API-Programmierung für die Versionen 2000 und 2005

· Die wichtigsten Themen zu .NET wie Webseiten mit ASP.NET, Compact Framework / PocketPC, Portierung und Integration von Anwendungen, Vergleich Visual Basic und Visual FoxPro

· Rearchitecting-Track zur Modernisierung bestehender Anwendungen durch Kapselung. Konvertierung, Interneteinbindung und Internet-Reporting für alle älteren Versionen von Visual FoxPro

· Einfaches Erstellen dynamischer Webseiten mit FoxPro-Befehlen direkt in der HTML-Seite (z.B. <SCAN HTML-Tabellenzeile ENDSCAN>) mit Active FoxPro Pages (ProLib-AFP-Workshop)

· Sowie zweitägiger Einführungsworkshop zu Visual FoxPro, Tagesworkshop zum neuen Berichtsgenerator (Di. und Fr.), Vorstellung von Visual Extend 9.0 incl. VFX-Anwendertreffen sowie AFP-Anwendertreffen.

Die Public Beta für Visual FoxPro 9.0 ist auf der Begleit-CD zum Ausprobieren, sowie natürlich alle Aktualisierungen von Microsoft. Sofern Sie ohnehin dFPUG-Mitglied sind, erhalten Sie zusätzlich das entsprechende Verzeichnis in unserem Portal freigeschaltet für Einbindung der Unterlagen in die Suche sowie für den Downloads von Aktualisierungen und Nachträgen zu den Vortragsunterlagen. Nach Auslieferung der Restexemplare des Konferenzordners können wir Ihnen nur noch die Begleit-CD ohne Ordner zum reduzierten Preis von EUR 99 anbieten - ebenfalls ggf. incl. Portalzugriffsrechte.

PS: Schauen Sie doch auch mal wieder in unserem Portal unter http://portal.dfpug.de mit seinen vielen neuen Reitern sowie auf unserer überarbeiteten dFPUG-Homepage und auf der Visual Extend-Homepage vorbei!

Weitere Infos unter:
VFP-Konferenzwebsite
SQL- und .NET-Konferenzwebsite
Portalverzeichnis für Teilnehmer
Visual Extend 
VFX 8.0 Build 8.01.1104 verfügbar 

Ein neuer Build für Visual Extend 8.0 ist pünktlich zur diesjährigen VFP-Entwicklerkonferenz fertig geworden. Der neue Build 8.01.1104 vom 5. November 2004 ist ab sofort verfügbar. Enthalten sind kleinere Korrekturen bezüglich Sortiereinträgen in der Resourcentabelle. Unter misteriösen Umständen, die keiner so genau nachvollziehen konnte, wurden in der Ressourcentabelle Vfxres.dbf manchmal Index-Tags mit UPPER(UPPER(...)) gespeichert. Wenn man das oft genug wiederholt, wird der Indexausdruck irgendwann zu lang. Der zweite Fix betrifft die Anzeige von Picklisten. Bei Benutzereingaben wird jetzt auf den nächstmöglichen Datensatz in der Pickliste gesprungen.

Weitere Infos unter:
Homepage Visual Extend
Pre-Release von Visual Extend 9.0 verfügbar 

Auf der diesjährigen 11. VFP-Entwicklerkonferenz wurde in einer Doppelsession sowie auf dem traditionellen abendlichen VFX-Anwendertreffen die neue Version 9.0 von Visual Extend detailliert vorgestellt. Dazu gab es umfangreiche Unterlagen und Slideshows. Hier eine erste Übersicht der neuen Features für Entwickler und für Endanwender der erstellten Applikationen. Für Entwickler gibt es u.a. folgende neue Features:

Installation

· Web-Installation mit VeriSign-Signatur

· Verified for Windows XP Logo von Microsoft

Datenbanken

· Unterstützung von CursorAdapter mit Umschaltbarkeit von DBC und SQL

· Datenzugriffsdefinition in verschlüsselter Config.vfx gespeichert

· ALLE VFX-Tabellen können im SQL-Server gespeichert werden

· automatische Reparaturmöglichkeiten von Tabellen und DBCs

· verbesserte vollautomatische Aktualisierung der Kundendatenbank

· Neuer Builder zur Generierung von Audit Trail Triggern für DBC

VFX Application Builder

· Einstellung SÄMTLICHER Eigenschaften des Anwendungsobjekts

· mit Speicherung der letzten Einstellungen für Folgeprojekte

· Überprüfung der Unicode-Einstellung bei der Sprachauswahl

VFX Form Builder

· Neuer Gesamt-Assistent zum Erstellen von Formularen (bisheriger Form Wizard, neuer Datenumgebungs-Builder mit Unterstützung von Cursoradapter und Relationen, überarbeiteter Form Builder)

· Anlegen von Steuerelementen zur Eingabe von Ansichtsparametern im Kopfbereich von allen Formulartypen

· Zusätzliche Requery-Schaltfläche in der Standardsymbolleiste

Sonstige Builder

· neuer VFX Parent/Child Builder zur Erstellung und Bearbeitung von Parent/Child-Beziehungen

· neuer VFX Combobox Builder mit Unterstützung gefilterter Tabellen

· neuer VFX-AFP-Builder für die Erstellung von HTML-Formularen

Verbesserungen bei Onetomany-Formularen

· Inkrementelle Suche in Childgrids wenn Child-Daten auf Ansicht oder Cursoradapter basieren

· Klick in das Grid führt zur Anlage eines neuen Datensatzes

· Summierung einer Spalte in einem Childgrid

· Onetomany-Formulare funktionieren jetzt mit jeder Art von Klasse

· Ein Childgrid ist in Childpageframe nicht zwingend erforderlich

· Der Child-Teil kann mit dem Builder genauso wie der Parent-Teil gestaltet werden

· neue Formularklasse OnetomanyPageframe mit Child-Daten auf einer Seite einer Cdartaformpage statt in Childpageframe

Erweiterte Fehlerbehandlung

· Versand eines Fehlerprotokolls per E-Mail (wie bei VFP)

· Neue Dialoge im Fehlerfall

Anwendungsaktivierung, Kundenbetreuung, Updates

· Verwaltung von vergebenen Aktivierungsschlüsseln und Kundendaten

· Unterstützung von Radmin zur Fernwartung

· Anmeldung einer Subdomain bei Dyndns für Fernwartung

· Aktualisierung eines VFX-Projekts auf den neuesten Build oder auf die neueste Version von VFX mit dem VFX Update Wizard

VFX Task Pane

· verbesserte Installation der VFX Task Pane

· Backup von Projekten in eine Zip-Datei

· neue VFX9-Community-Taskpane

Diverse Zusatztools, verbesserte Registrierung

· Unterstützung der VFP Toolbox bei der Anwendungsentwicklung

· automatische Erstellung neuer Include-Dateien beim Speichern von Menüs

· Neue Aktivierung von VFX 9.0 mit Anzeige der Restzeit bei temporären Aktivierungsschlüsseln

· Eingabe aller Benutzerdaten offline

· Aktivierung über einen Webservice

· Integration des Dokumentations-Tools PDM

· Kombinationsmöglichkeit mit AFP Express (Light-Version von Active FoxPro Pages)

Diverse Kleinigkeiten

· Aufruf aller VFX Form Builder vom Pageframe ausgehend möglich

· Unterstützung von Ansichten und Cursoradapter bei der Anzeige des Audit Trails

· Unterstützung von allen Steuerelementklassen in Buildern

· als Trennzeichen in allen VFX-Eigenschaften können jetzt wahlweise Komma oder Semikolon verwendet werden

· Zusätzliche Felder cins_time und cedt_time zur Speicherung der letzten Bearbeitungszeit

· Unterstützung von 1:1 Relationen in Formularen ohne Verwendung von RI-Code

· Wenn readonly=.T. eingestellt ist, wird automatisch tabstop=.F. eingestellt

· Neue Methoden des Anwendungsobjekts onprestart und onpoststart als zusätzliche Hooks

· cpickfield builder: die Eigenschaften cfieldlist und cfieldtitle sind auf dem Builder mit einfacher Textbox verfügbar

Und nun die vorläufige Liste der neuen Eigenschaften für Endbenutzer:

Benutzerverwaltung

· Zurücksetzen der benutzerspezifischen Einstellungen für alle Benutzer

· Wahlweise globale Einstellung von form close with escape, askto save, autoedit, enter means edit, autofit, autoskip, autopick, save window settings, save docking status pro Benutzer

· Aufforderung zur Eingabe eines neuen Kennworts bei der ersten Anmeldung

· Anzeige aller zur Zeit mit der Anwendung arbeitenden Benutzer

· Verwaltung von Benutzergruppen

· Vergabe von Benutzungsrechten je Benutzergruppe

· Rechte je Gruppe und Formular: Ansicht, neu, ändern, löschen, drucken

· Ein Objekt enthält zur Laufzeit die aktuellen Benutzerrechte 

Allgemeines

· neue Icons für die Symbolleisten und anderes

· Hintergrund-Bitmaps für Formulare

· Anpassbarkeit der Benutzeroberfläche über Anpassen-Dialog

· bessere Anordnung von Hintergrundbild oder Activedesktop und XP-Open-Dialog auf dem Desktop

· Unterstützung von aneinander andockten Formularen

· Berichtsausgabe in den Formaten: PDF, HTML, XML, TIFF, BMP

· Unterstützung von Fritzfax und Winfax für Faxversand

· E-Mailversand an mehrere Empfänger

· Adressauswahl aus den Outlook-Kontakten

· Unterstützung von CC und BCC Empfängern

· E-Mailversand in allen Berichtsformaten

· Geschäftsgrafiken mit MSGraph

· Lokalisierung zur Laufzeit, einstellbar im Application Wizard

· wählbare unterstützte Sprachen

· Integration der VFP Toolbox für Endanwender mit Wartungsformular

· Unterstützung von Versionslisten für Anwendungsaktualisierung

· Beschränkung der Aktualisierung auf zugelassene Benutzer

· Erweiterte Suchfunktionen mit benutzerfreundlicherem Suchdialog

· Optimiertes Laden der Treeview-Nodes zur Laufzeit

· Rechtsklick-Menü innerhalb des Treeview

· Druckbare Berichte aus dem Treeview

· Der Zustand des Treeview (Node open/closed) wird gespeichert

· neue Klasse zur Verwaltung von Dokumenten in einer Klasse

· Unterstützung der Autocomplete-Funktion von VFP 9

· Wenn zu einem Steuerelement keine kontextsensitive Hilfe verfügbar ist, wird die Hilfe des nächsthöheren Containers angezeigt

· Anzeige eines Lizenzvertrags im Info-Dialog mit Druckmöglichkeit

· Unterstützung der inkrementellen Suche auch wenn der aktuelle Zelleninhalt .NULL. ist

· Lokalisierte Hotkeys für die Klasse cpickdate und ein mehrzeiliger Tooltip als Hilfe

· Neue Klassen: E-Mail, Hyperlink, numerische Textbox mit Taschenrechneraufruf, TAPI, Dateiauswahl

· Der PDF-Ordner wird je Benutzer gespeichert

· Unterstützung von visible=.F. in Grid-Columns für den Suchdialog und den Druckdialog

· Restzeitanzeige bei der Aktualisierung der Kundendatenbank

· Skript zum Download und zur Installation des Adobe Reader

· Tastaturbedienung des XP-Öffnen-Dialogs

· Unterstützung von Drag & Drop in Mover-Dialogen

· Beim erneuten Öffnen eines Formulars wird der Satzzeiger auf den zuletzt angezeigten Datensatz positioniert

· Unterstützung der Eigenschaft HighLightStyle in Grids

· Verbesserte Anzeige von Memo-Feldern in Grids

· Wenn alle Favoriten gelöscht werden, wird das dazugehörige, leere Menü gelöscht

Die obigen Listen sind natürlich noch nicht vollständig und b.a.w. unverbindlich, aber sie vermitteln doch einen guten ersten Eindruck, was Sie von unserem preiswerten nächsten Update erwarten können. Insbesondere die Vielzahl der neuen und besser integrierten Builder beschleunigen die Anwendungsentwicklung deutlich! Und weder für unseren günstigen Updatepreis noch für den Preis einer Vollversion hätte irgendjemand auch nur näherungsweise das obige Featureset in seiner eigenen Anwendung realisieren können. Schauen Sie auf jeden Fall nach der diesjährigen Konferenz auf der VFX-Homepage vorbei!

Weitere Infos unter:
Homepage Visual Extend
Vorschau Visual Extend 9.0 (PDF, dt.)
Vorschau Visual Extend 9.0 (DOC, eng.)
